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Älttsland Depeschen chisibruch. walr ihn am Verlassen des Vatikans
verhindere, jedoch als einen gegen sei-rt- en

Willen gefangen Gehaltenen inso-fer- n,

als er die Grenze des Vatikans
nicht verlassen könne, ohne seiner Wür-o- e

zu schaden und den Schein zu en,

daß er die durch die Besetzung
ftoms seitens der Italiener geschaffene
situattvn annehme.

Der Erzbischof erklärte die katholi'
che Kirche für eine göttliche Jnstitu-tlo- n,

welche ihre Mission direkt oon
Thristus empfangen habe, ebenso wie
Zlle Rechte und Privilegien, welche zur
Erfüllung dieser Mission nöthig seien."
Ihr Wirken und ihre Mission fänden
'n erster Linie ihren Ausdruck im hoch-ste- n

Pontifer. dem Nachfolger Petri,
)em in hervorragendem Maße alle die
Rechte der Kirche zukommen und die
zerselbe als Nachfolger Christi zur Er-Nullu- ng

seines Amtes bedürfe. Daher
habe er auch ein Recht auf Unabhän-zigke- it

und in Folge dessen auch welt- -

waroen luetcne oer Kaiser bn der
Volt-zälnu- ng ausfüllte. In die Rubrik

iÖcruf trug 3er Kaiser ein: Deuts-

cher Kaiser und König oon Preußen".
Der Volkszälzler erhielt eine beglaubigte
Abschrift oer Zählkarte.

Die ..National Zeitung" hat am
Sonntag einen Leitartikel auf der er-st- en

Seite, in dem über die Ver. Staa-- .

ten als Weltmacht gesprochen wird.
Nachdem auf den großartigen Fort-schri- tt

hingewiesen ist. den Amerika
in der Weltgeschichte, sowohl in okono-Mische- r

wie pol-tische- r Beziehung ge-mac- ht

hat. heißt es in dem Artikel, dii
Ver. Staaten standen in veiden Bezie-
hungen Europa gegenüber.

Die Mittheilung des deutschen
Reichskanzlers Grafen von Bülolo
einer Deputation von Agrariern gegen-übe- r,

daß die Börsengesetze unverän-der- t
bleiben müssen, hat ihre nieder-drücken- de

Einwirkung auf die Börse
nicht verfehlt. Der Boom in der Eiek-trizitä-

ts

Industrie ist vorüber und. die
Aktien von EleklrizitätS - Gesellschaf-- ,

ten sind bedeutend gefallen.
Wie der Korrespondent der Associir- -

Elablissemeni oer Anton erioted Cam
panv und mehrere andere Häufer wur-
den ein Raub der Flammen. Der ange-richte- te

Schaden beträgt $75,000. Die
Feuerwehr aus Green Bah traf recht
zeitig genug ein, um den übrigen Theil
der Stadt zu schützen.

Bahn - Unglück.
Chattanooga. Tenn., 10. Dez.

Bei einem Eisenbahn-Unglüc- k. das sich

Simstag Nacht drei Meilen südlich von
Srnfors, Tenn., ereignete, kamen der
Kondukteur und zwei unb.iinte
Tramps ums Leben.

Frau VcarqMcLean gestor
b e n.

W a s h k n g t 0 n. D. C.. 10. Dez.
Frau Marn L. McLean. die Mutter
des Besitzers des Cincinnati Enqui-rer- ",

John R. McLean. ist um halb 2
Uhr Sonntag Nachmittag einern Herz-leide- n

erlegen. Als das Ende eintrat,
befanden sich Herr John R. McLean.
Herr und Frau Dewey und Frau Lud-lo- w,

die Gattin des Rear Admirals
Ludlow. am Sterbelager. Die beiden
letzteren sind Töchter der Frau Mc
Lean. Diese war in Kentuckn geboren,
wohnte aber den größten Theil ihres
Lebens in. Cincinnati. Sie war die
Wittwe von Washington McLean un
erreichte ein. Alter von 72 Jahren.

F u ß b a l l s p i e l - U n f ä l l e.

Chicago. 10. Dezember. Wä
ren.d der kurzen Fußball - Saison er

ten Presse erfährt, läuft immer noch
Gold von auswärts bei der Reichsbank
un. i

ve t ? ': ( t x i m Haag.
H a a g. 10. Dez. Herr Krüger

Forinte Sonntag dem Gottesdienst in
oer Kathora.e bei. Als er die Kirche
zerließ, sangen oie Anwesenden die Na-

tionalhymne der Boeren. Später hatte
err Krüger eine Konferenz mit Dr.

Gleichman. dem Präsidenten der zwei-ie- n

Kammer.
Die Regierung der Niederlande hat

ihren Gesandten in London, den Ba- - ttuh um 4 Uhr die Äarke ..Charles
con von Goltstein van Oldenaller. in- - Foster". ivelche vom Jron Duke" ins
struirt. im Namen der Regierung die Schlepptau genommen war, zehn Mei-Verantwortu- ng

für den Brief abzu- - len vom Ufer auf der Hohe von Erie
lehnen, den der Präsident der ersten gesunken und acht Personen sind dabei
Kammer. Dr. A. von Namen van Föm- - ertrunken, darunter der Kapitän John
mes an Herrn Krüger geschrieben hat Brindge aus Cleveland. der erste und
und in dem er der Hoffnung Ausdruck zweite Maat, die Matrosen Robert
gab. daß die Unabhängigkeit der beiden. .r m 4li x
youanoiichen ytepuümen gniaject . 'aujnn, vn., .rau weau vioui uu? . Am Mtttwoch wird eine Feier zurEnn-würde- .

" ;
Detroit und zwei Schiffsjungen. rng an die Verlegung des Sitzes oer

L o n d o n , 10. Dez. Herr Krüger l Ladung des Charles Foster", I Regierung nach Washington vor 100
hat am Freitag vom Zaren eme Depe- - öet 3imc Gorngan von Cleoeland ghn stattfinden. Die Bewegung,
sche erhalten," meldet der Korrefpn- - gehörte, bestand aus 1500 Tonnen Erz. it Biersteur von $1.60 auf $1.33 zu
oent der ..Times" im Haag. Dieselbe Kapitän Ashley vom Jron Duke" kam reduziren. macht sich sehr stark geltend
ist sehr freundlich aebalien. aber die in Erie an. Er sagte, die See se-- sehr unD ihre Befürworter sind für die Bei- -

G

yio ZZrko Chart lostcr"
oii1 Ist Ijüljc uou Erie

gesunken.

T:e gcn.ze aaö acht Personen be
ftchende Besamung umge- -

dommen.

Nicht einmal ein Versuch zur Nct

taust derselben konnte gc- -

macht weröm.
' -

Der Streik der Telegraphisten der
Zcnta Fe-Bah- n.

i.

Wll Ting Zling'S Alliichtoik über Con
fucitt und Christenthum.

Dänemark a$ Butter vroouzirenoeS

Dir Mutter von ohn R. M'cA'ea,, in
Waihittgtou, D E-- , gestorben.

ScnsationcUe Predigt des 5rzbischofö

rcland.

Mit Mann und Maus un- -

tergegangen.
C l.? v e l a n d . O., 10. Dez. Eine?

Spezialdepesche an den Plain Deale?"
aus Erie. Pa.. zufolge, ist Sonntag

Wood und Wm.Kelley, Beide aus Port
. .tfir. m om je fv cty fr j

hoch gegangen und ein fürchterlicher
schneesturm haoe geyerrcor. izine

mächtige Welle fei über den ..Charles
Foster" hinweggegangen und plötzlich

sei das Schiff gesunken. Unter den ,

Umständen habe er sich nicht um die j

Leute an Bord bekümmern können.
Das Schiff hatte einen Werth von
$19 000. war aber nicht versichert.

Der chinesische Gesanote
über Religion. I

.. .
. v yn 0 : i , 10 De, Wu Tina !

Fang, de? chinesischeGesandte in Wash-ingto- n

sprach Sonnt i vor der So- -

aety of Ethical Cultute' über die
Lehren des Confuckus". Er sagte, j

Confucianismus sei im strengsten Sin- - ,

ne des Wortes keine Religion. Die
' Unsterblichkeit

.
der

mm
Seele

. . sei
.

eine
mm

schöne
m

,

iDoktNN. er hoffe, dar; dieselbe wadr
! sei aber es sei nur möglich, nicht be- -

.

Zi. c c.s'z , ax'
uic tucuuu uiui ucuiyi iucuc. vjc- -

ade jetzt schreien christliche Missionare
naA und christliche Ar- -

j mtn verwüsteten das Land.
n breiter Abgrund bestehe :

,s Doktrin und Aefolaunaj -- -

derselben Könnten Sie", fuhr Wu l

Tinz Fang fort. Jemanden lieben. ,

oer .Ihren Bdter getodtet oder Ihr '

möchte. Ein guter Cbrist ist ein guter

angehört hat."
. d's Predigt.: :Washington, 10. Dez. Erzbi- -

c jf r ."X. w . . i.- -. . . . .

UCL vi-i;- c unu
!t9tn9 lch 0aüei m engerer neoe uver
die Stellung des Vapsttdums. Er
machte dava die Prophezeiung, daß in
nicht serner tt da ttaiterntche Volk

,

und die Christenheit dem päpstlichen

Stuhle seine nothwendige Würde und

D i e Filipinos g i e l) : n Den

Kürzei e n

Manila. 10. Dez. Obwohl viele
Corraih! überall in die Hände der
Amerikaner fallen, finden nur wenige
Gefechte statt. Die Insurgenten ziehen
sich aus allen Punkten und meistens mit
Hmterlassung der Vorräthe zurück,

ine Abtheilung deo 4. nfanterie-Re-qiment- z

nahm Major Garion und drei
andere Offiziere in Pasay gefangen,
eine andere zerstörte das Lager des Ge-nera- ls

Uguad. General McArchur
hat da? Todesurtheil gegen mehrere
Mordern und Brandstiftern bestätigt.
Verhandlungen aogebro

ch e n.

Frankfurt a. VL, 10. Dez.
Vmn Depesche an die ..Äossisch' Zer-tun- z"

zufolge, hat die rumänische Re-gieru- ng

die mit der ..Standard Oil
Company" begonnenen Unterhandlun
gen bezüglich der Verpachtung der Pe
rroleumfelder abgebrochen.

Der Zar auf derBesserunß
St. Petersburg. 10. Dezbr.

Bezüglich des Befindens des Zaren ist
m Lioadia folgendes Bulletin bekannt
gegeben worden : Seine Majestät
nimmt an Gewicht zu und die Organe,
die vom TvohuZ angegriffen waren,
arbeiten wieder normal.
Die Canadier in London.

London. 10. Dez. Du canadi-sche- n

Soldaten, welche sich h:e: zum Be-

such aufhalten, wohnten Sonntag
Gottesoienst in der St. Paul's .atlie-dral- e

bei. Späte? hielt der früder
General Gouverneur von Canada, der
Graf oon Aberoeen, eine Ansprache an
die Truppen und sagte dabei u. A . sie

hätten ihre Mission in ehrenhafte?
Weile erfüllt.

Eingefrorene Schiffe.
.

B e r l i n. 10. Dez. Eine Depesche
i aus Tatu besagt, ozß oer äußere Ha'en

zugefroren ist und fünfzig Schiffe im

Eise festsitzen.

Amerika's Erfolge.
London. 10. Dez. Der ..Daila

Mail" wird aus Calcutta gemeldet, daß
oic Hafen - Kommissäre einen Kontrakt
für die Lieferung von Lokomotiven-Tenoer- n

an eine amerikanische Firma
vergeben hat. Dieselbe verlangte 1260
Pfund Sterling per Stück uno sechs
Monate Zeit zur Lieferung, mähreno
oas niedrigste englisch.: Angebot 1544
Pf und Sterling und 9 Monate Zeit
war.

Loro Roberts' Rückkehr.
London. 10. Dez. Lord Ro-ber- ts

wird am ?. Januar in Lonoon et.

Er wiro oon dem Prinzen und
der Prinzessin oon Wales empfangen
weroen uno direkt zur St. Paul's Ka-tlieora- le

geleitet werden, wo ein Dank-sagun- gs

Gottesdienst ftattfinoen soll.

Neues aus dem Deutschen
Reiche.

Berlin. 10. Dez. Die Neuwau-I- m

für den württembevgischen Landtag,
oer kürzlich etwas plötzlich aufgelöst
wurde, haben o Wahl von oier
Baucrn.bündlern. fünf Deutschpartei-lern- ,

achtzehn Klerikalen, sieben Volks-parteiler- n.

zwei Sozialisten und einem
Wilden ergeben. Dreißig Stichwahlen
sind nothwendig geworden. Das Vo-tu- m

zeigt, oaß die Stimmenzahl der
Volkspartei abgenommen, die oer

zugenommen hat.
Heftige, in dieser Jahreszeit ganz un-gewoh-

Regengüsse haben vielfach im
Reich großen Schaden angerichtet. Auf
oer rechtsrheinischen Eisenbahn hat sich

unweit oer Station Urbar im Kreise
St. Goar ein Erorutsch ereignet, in-fol- ge

dessen der Bahnbetrieb eingestellt
werden muhte. 120 Pioniere aus Kob- -

lenz sind mit oer Wegräurnung beschäf- -

tigt. In Recklinghausen ist das Ge'xiu-o- e

der dortigen Maschinenfabrik einge-stürz- t,

was ebenfalls eine Betriebsein-stellun- q

nothwendig machte. Das schwä-bisch- e

Neckc.rthal und oas Gelände am
Unterlauf des Neckars sind durch Hoch-wcss- er

gefährdet und aus dem Osten der
preußischen Monarchie, speziell aus
Schlesien, kommen zahlreiche Meldun-ge- n

über Unfälle, meist durch Ertrinken
in den Fluthen der hochgehenden Flüsse
und Gevirgsbäche.

Auch in Koblenz uno Ehrenbreiten-stei- n

haben Stürme mit Regen große
Verwüstungen, angerichtet. Von dem
Ehrenbreitenstein. dessen Felsen als un- -

oerwüstlich angesehen wurden, ist eine
große Partie niedergegangen: wahr-scheinli- ch

muß ein ziemlich bedeutender
Theil des Berges, um die auf ihm ste-hend- en

Gebäude zu sichern, künstlich be-fest- igt

werden. In Koblenz selbst stürz-te- n

mebrere Neubauten ein.
Adele Strauß, die Wittwe von Jo-han- n

Strauß, hat den gerichtlichen An-tra- g

auf Annullirung eines zu Lebze U

ten Johann Strauß' oon diesem m't
errn Heinrich Eonried in New York

abgeschlossenen Vertrages betreffs des
Aufführungs- - und Eigenthumsrechts
seiner Operetten gestellt.

Im Saale des Letzlinger Scklosses ist
die eingerahmte Zählkarte ausgejängt

CA Sitf ft(Ttiiit?V
Vivii; vii

fng!and und Portugal sa-ge- n

sich gegenseitig
Schmeicheleien.

In PeKmß ist ein ittiup
ler Z.lub aciiiiünöit worden.

Mit Ausnahm? fcd britischen Qk

sa:):c:!

Haben alle Vertreter der Machte
ihre Znftrukt:o:,cn erhalten.

Gi Walscrjec spickt General Chafiec

ein Schreiben zurück.

tforD RoocrlZ wird ant ". vamuir in

t'ouDau craiiirtet.
- -

friiüDcn: Krii er taöclt das Pnbliknm

Uix seine OVati Sonntag.

Tcimchlan!)) Mitglieder des ntcrna.

iionnicu Schiedsgerichts.

GGlH unb Portugal.
Lissabon. 10. Dez. König

oi hat von der Königin Victoria als
Antwort auf sein an diese gesandtes
Telegrainm die folier. oe Depesche

fairen : o sehr durch De

freundliche- - iebgramm gerührt. Ich
danke Tir. mein lieber Neffe, für da--sel- be

und die guten Wünsche, die Du
für mich und mein Bolk hegst. Mit
großem Vergnügen erkenne ich das
freundschaftliche l5inoernehmen an.
oas zwischen Portugal und England
besteht.'

Das briti'cn.' Ä.schwader ist um.

Mittag abgefahren, nachdem verschie-

dene Salutschüsse gewechselt waren.
Sei dem BanZett das ize Admiral
Sir Harry Rawson an Bord der Ma-jarn- c"

dem Konige. der Königin, den
Prinzen Louis Philipp und dem Ka-

binet gab. brachte der portugiesische

Premier ve Caster einen Toast aus die

Königin Victoria und Groß - Briran-nie- n

aus und sagte dabei, dah seit vie-le- n

Jahren eine Allianz zwischen den
beiden Ländern bestanden habe, ote
ourck die körzlichen Ereignisse von
Neuem bestätigt sei. Er schloß mit den.

Worten : Die Bedeutung der Allianz
jft die. daß unsere Rechte respektirt und
unsere Tominionen bestehen bleiben."
Der britische Gesandte dankte in skiner
Antwort für die freundschaftliche Siel
lung. welche Portugal während des
Krieges in Süd Afrika eingenommen
habe und die oon der Regierung der
Königin Vicroriz sehr wohl anerkannt
.verde. Diese Regierung wünsche, daß
int dauernde Allianz bestehen bleibe.

Zum Schluß trank er auf die Prosperi-tä- t

Portugal's und das Wohlergehen
der königlichen Familie.

Senor Vellaca. der Marineminister,
brachte einen Toast auf die Verbünde-te- n

Portugals aus und forde"te d'e
Anwesenden auf. die britische Flagge
zu salutiren.

Znternationaler Klub c n

Peking.
Peking. 10. Dez. Alle ausmär-ige- n

Gesandten, mit Ausnahme des

iritischen. haben von ihren Regierun
;en Instruktionen erhalten, der en

Note, die in der letzten Sitz-in- g

unterbreitet wuroe. zuzustimmen.
Dienstag soll wieder eine Sitzung statt-inde- n

und wenn biö dahin dem briti-che- n

Gesandten die Weisung zugegan-tv- .

ist. die Note zu unterzeichnen, wer-oe- n

sofort die Verhandlungen mit
Prinz öbing und Li Lung Chang er-iffn- et

werden. Diese stehen in m

Verkehr mit dem Hofe.

Prinz China behauptet, daß der Kaiser
wang Su bereit ist. zurückzukehren,

sobald dies geschehen kann, ohne daß
?r sich seiner Würde etwas oergiebt.
Die Absetzung des Generals Tung Fu
Hsiang. der den Oberbefehl über die

Chinesen führte, welche in der Nähe des

ofes unter Waffen gehalten werden,

vird als ein wichtiger Schritt angese-en- .

da man daraus entnehmen darf,
oaß die Regierung einsieht, daß dem

erlangen der Mächte Folge gegeben

oerden muß.
DerJnternationale Klub ist geqrün

bet worden. Derselbe hat den Zweck,

oie Offiziere und Diplomaten der
Nationen beer mit einan-de- r

bekannt zu machen. Viele waren
bei der Eröffnung des Klubbauses an-wesen- d.

Militärkapellen lieferten die

Musik. Man bespricht jetzt viel den

Plan. Grundstücke und Häuser für die

Verschiedenen Gesandtschaften

Thatsache, daß der Empfang derselben
geheim gehalten wird, ist Beweis, daß
der Absender nicht gewillt ist. zu inter-venire- n.

Der Zar schützt seine Krank-hei- t
als Grund dafür vor, daß er nicht

intervenirt. Herr Krüger tadelte am
Sonntag das Publikum, weil eZ ihm
zujubelte und dadurch oen Sabbath
entheilige."

Meuterei.
H o b a r t . Ta Zmanien, 10. Dez.

Die Besatzung des Danipfers Harlech
Castle" hat gemeutert und auf Ersu-che- n

des Kapitäns Findlay ist eine Pol-

izeiwache an Bord kommandirt.

General C b a f f e e ' s B e --

s ch w e r d e.

L o n d o n . 10. Dez. Der Peking??
Korrespondent der

, . .

Morning Post"
L i T i " r- - r

lneioct: ienerai naarree chiricD N
nen Brief an den Grafen oon Wälder- -

liche Herrschaft.
. ,im nr m l i

'uen.n aoer oer Papn oer unrerryan
irgend einer weltlichen Macht, außer
seiner eigenen, sei. so habe er nicht die
nöthige Freiheit, da der fremde Herr-'ch- er

resp, die fremde Regierung Gesetze

erlassen könne, welche seine Freiheit des
Handelns beeinträchtigen oder rn?r
zienlich den Interessen des Staats als
den?n der Kirche sein würden.

Arbeit für den Kongreß.
W a f h i n g t o n. D, C.. 10. Dez.

Der Han - Paancefote - Vertrag und
die chiffssuösidien - Bill weroen den
Senat oiese Woche noch beschäftigen und
die Nikaragua - Kanalvorlaze, welche

als Spezialgeschäft für Montag ange-se- yt

war. wird erst später zur Sprache
kommen. Die Senatoren Claq. Best
und Berrv werden jedenfalls gegen die
Subsidienbill stimmen.

Jin Repräsentantenhaus? werden die
Bö.vllligungsoorlagen und die Bill.
weiche eine Reduktion der Knegssteue?
btAm$t ' zur Sprache gebracht lverden.

behalturg der Steuern auf Checks u. s.

w.. welche etwa $7.000.000 ausmachen,
Viele größere Banken sind zu Gunsten
der Beibehaltung der Steuer auf
Checks, oa dieselbe zur Folge gehabt hat.
daß nicht so diele kleine Checks auäge
stell: werden.

Der Fall N e e l u.

Washington. D. C.. 10. Dez,
Pas O berge richt wird PZcntaL Argu
mente sät und wider den Vorschlag
anhören, ob oer der Unterschlagung von

$67,000 angeklagte Post - Defraudant
nach Cuba ausgeliefert werden kann
co;: r tr. Die Ver. Staaten werden
durch den HilfsGeneralanwalt James
M. Beä vertreten sein, während Neely's
Anwälte John D. Lwdfay und Delaney
Moll sin).
B? a n n t e r Maler gestorben.

New o ? k. 10. Dez. solm

amren oer anra veiaup
ten. daß der Streik der Telegraphisten
thatsächlich vorüber ist. H. H. Mudge,
der General Betriebsleiter der Bahn,
hat allen Telegraphisten, die sich nicht
an dem Streik betbeiligen, Beförderung
oerorochen uno onntaa oen am.a aeaebenen Refebl riirtaanorn
gacht, die Werkstätten der Bahn'zu
rii.-- i1 Tl 'Tl.r

Die hiesigen
Bahn sind der

Osnftrfcf Snfc tr ,ifrif ttr olonrihhi
cht bewirken kann, daß d Be- -

trieb der Bahn leidet.
T 0 p e k a , Kam, 9 Dez. Die

Streiker behaupten, daß sozusagen alle
Telegraphisten der Atckison. Topeka &
Santa Fe Bahn am Streik und die
besten Aussichten vorhanden sind, daß
die Streiker siegen werden.

Freches Räuber st ückchen.
V a i n e s v i l l e , O.. 10. Dez.

. .r 1 nm nnn'rer masrirre Scanner orangen con- -

tag Morgen m die Qsnce der Mentor
Knitting Mills ein. fesselten den Nacht- -

Wächter und seine Frau und sprengten
den Geldsckrank. Sie erbeuteten $50
in Baac und entkamen.

Feuer in Canton. O.
C a n t 0 n , O., 10. Dezbr. Das

Etablissement der Cleoeland & Canton
Ziegelei wurde Sonntag Morgen durch
Feuer zerstört. Der Schaden beträgt
$50,000 und ist durch Versicherung ge- -;

deckt. Nahezu 78,000 Ziegelsteine wur
den zerstört. Ueber 70 Manner wer-de- n

arbeitslos.

Stiles. Wis., 10. Dez. DaS

' litten zlvölf Studenten der Chicago
Unioersität Unfälle, während die Zahl
der Verletzten an der Northinzton Uni
vcrsität zehn betrug.

Gegen Vielweiberei.
Washington. D. C.. 10. Dez.

Unter den Auspizien der Women S
' Union fand eine Massenoersammlung'
! statt, in der Beschlüsse abgenommen

wnrden, in dmen der Korigreß ersucht
'

wird, Gesetz? anzunehinen. welche Viel
iveiberei...in d?n

,
Ver. Staaten

1

und. die

ten unterstehenden wandern vervleien.

Dänemark's Handel.
Washington, D. C.. 10. Dez.

j Einem Bulletin zufolge, oas der Chef
der Abtheilung für Märkte des Acker,
baudepartements veröffentlicht hat, bt
trug der auswärtige Handel Däne-mark- s

in: Jahre 1398 200 Millionen
Dollars. Die Einfuhr belief sich ans
$123.674.000. die Ausfuhr auf $7?,
464,000. Die Ber. Staaten hatten
etwa 2 Prozent der Einfuhr geliefert.

Obwohl Dänemark ein ausgezeichnet
ies Buttcrland ist. wurden doch in!

Jabre 1393 über 37,000,000 Pfund
minderwertige Butter importirt. Die
Herstellung der Butter, wclche imJalzr
IM nur 53,000,000 Pfund jetrug,
stieg im Jalire darauf aüf 160 Mlliv-ne- n

Pfund und Dänemark steht heute,
was den Erport von Butter anbetrifft,
an der Spitze aller Länder.

Die Lage in China.
Washington, D. C., 10. Dez.'

Der nächste Schritt in oer chinesischen
Angelegenheit wird oer sein, den chine

fischen Beozllmächtigten die Vereinba.
ung zu unterbreiten, die oon den Ge

sandten oer Äächte erzielt wurde.
das geschehen wird., darüber hat Herr
Conger noch nichts verlauten lassen.
Der Wortlaut des Abkommens ist jetzt

dem Präsidenten bekannt, aber oersell
wird vorläufig nicht bekannt gegebea
lverden. ' ,

. Lebhaftes Gefecht.
Mountain View. Okla.. 10

Dez. Fünf Personen wurden v

wundet und zwar drei davon schwer in
einem Kampfe, den Stadt - MarschaU
Jesse Morris und sein Assistent AcreS
in einer Wirthschaft mit dem Hughes
Gang hatte. Morris, Frank Hughe
und ein Indianer Namens Palmesliz
werden gleichfalls sterben. Der Letzter,
erhielt vier Kugeln in den Kopf.

Ein Pastor freigesprochen,
Columbia. S. C.. 10 Dez. Rev

Wm. E. Johnson wurde Sonntag vop

der Anklage, den Gerichtsstenographen
Wm. F. Bellinger im April d. I. er
mordet zu haben, freigesprochen. Di
beiden Leute waren über einen Zaur
in Streit gerathen. Bellinger bedient
sich einer Pistole. Johnson gebrauchtc
ein Gewehr. Die Geschworenen waren
von Samstag Abend bis Sonntag früh
5 Uhr in Berathung. Rev. Johnson
hielt um 11 Uhr Vormittags Gottes
dienst in seiner Kirche ab.

T chiffsnachrichten.

New York. 9. Dez. Angekom
mm: La Bretagne" von Havre. Gral
Waldersee'' von Hamburg, Boulogn
und Plymouth.

M 0 v i l l e . 9. Dez. Angekommen
Anchoria" von New Aork, nach Glas,

gow etc. bestimmt.
Southampton, 9. Dez. n:

Kensington" von New
Aork, nach Antwerpen etc. bestimmt.

Queenstown, 9. Dez. Abge
gangen: Umbria- - (von Liverpool) na
New York.

see. in welcher er über die Entfernung stimmt, daß sie wahr Wenn Con- - ' McAuliffe. ein bekannter Thiermaler,
astronomischer Instrumente aus Pe- - fucius heute lebte, würde man ihn für dessen Spezialität Pferde waren, ist ei-ki- ng

seitens französischer und deutscher einen Agnostiker halten. Die Lehre i nem Unfälle zum Opfer gefallen. Er
Truppen Beschwerde führte, aber der j ec Bibel Schlägt Dich Jemand auf fiel aus einein Fenster seiner Wohnung
Brief wurde ihm wieder zugestellt we- -

rechte Backe, so reiche ihm die linke j und starb auf der Stelle,
gen des Tones, in dem er gehalten !

auch dar", sei wohl schwerlich oon ir- -
, Der Telegraphisten-war- .

Er hat auch die auswärtigen Ge-- ! genh Jemand befolgt worden. Sie Streiksandten benachrichtigt daß allen Per- - widerspreche der menschlichen Natur. '

.l)H. 5;,fönen verboten ist. den Palast 00m üd- - p; feinde" eine Lebre. 'J2&iimpn (fnde aus in treten , da Knnfli' j v -- i -- 3
Plünderungen vorgekommen sind. Die
Gesandten fühlen sich durch diese ln -

oronung beleidigt.
Yeng Lu der sich dr Gunst der

Kaiserin-Wittw- e erfreut, bildet neue
Xi , : v. r ..c .i.. . l .tficiuiciuci, uiz ueu ajv; cyciuu;u u:- -

1 i f sii
llUlJCIl UUCU.

0 it (
ä

11 n h n t lii v i n.
D-- e ..Daily News" glaubt, daß die

Regierung dem Parlament den Vor- -

ri t 1 :n.. c?;
juicig ii'uujcii iu'iu,.ui!s jtuinn'Titee jm
Mittel und Wege Geld für Kriegs- -

Dies

Heim zerstört bat? Confucius lehrte.
(Uf4ltJVll.'

Chicago 9 ez
man solle Niemanden etwas thun, waö mmmmkn der dantaXe

.f. r--i Mtft cti. e.t ...man NICDI sich jcioii zuqquqi inxn

Zwecke zu beschaffen. wird vor- - Confucianer und ein guter Konfucia-aussichtlic- h

zu ernsten Debatten füh-- ner ist ein guter Christ. Was immer
ren. j der Himmel sein mag. meiner Ansicht

Nachrichten aus dem Haag zufolge nach is: er einPlatz für jeden gutenMen-betracht- et

man dort mit Mißtrauen schen. aanz einerlei, welcher Religion er

W1 remno prelle um onniag in
t.:r-- , .t-r,r-. . ärU

und Alarm die Möglichkeit eines eng- -

lisch-deutsc- h portugiesischen Bündnis- -

ses. welches die holländische Seeküsie
oder Java absorbiren könnte

t

Königin
. .

Wilhelmine
,

wird ein
..

Diner
zu linren des Pransenren .ffruger ge
ben. welcher indessen alle Hoffnuna

'

aufgegeben hat. durch feine Reife nach
Europa irgend welche greifbaren Re- -

sultate für die Sich? de: Boeren er- -

zielen zu können.

Die Lage ernst?
Nachrichten aus Manila zufolge Freiheit" zurückgeben wurden. Der In.

alt s"ner Rede war desha b um sowird die Lage der Amerikaner auf den i

merkenswerther. well Erzbischof re-Ge- ldjedem Tage prekärer,
wird freigebig zum Ankauf von anö tmtm cflsl?e

Waffen und Munition für die Jnsur- - ältnJ jN
aller abt hatte. Erzditckos bezeick-samke- itgenten beigesteuert. Trotz Wach- -

sind die Amerikaner nicht im
! ncte emen Gengenen

Stande, diesen Import von Waffen z
lm Vatikan, e.nen fretwMrgenSefan.

verhindern. nen kMofern. als keme physisch? Ge.


